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Prüfung der Erweiterung des Abfallwirtschaftszentrums: hier Kompostwerk 
hier: Antrag der Fraktionen SPD und CDU 
 

 
 

Sehr geehrter Herr Landrat,  
 
die Fraktionen von SPD und CDU im Kreistag Euskirchen beantragen die Aufnahme des 
Punktes 
 
Prüfung der Erweiterung des Abfallwirtschaftszentrums: hier Kompostwerk 
 
in die Tagesordnung der nächsten Sitzung des Ausschusses für Planung, Umwelt und 
Verkehr. 
 
In diesem Zusammenhang wird die Verwaltung beauftragt, eine mögliche Erweiterung des 
Kompostwerkes oder alternative Lösungen, die eine Minimierung der derzeit anfallenden 
Kosten für Fremdvergabe zur Folge haben, zu prüfen. 
 
Begründung: 
 

Wie in Ihrer Vorlage V 193/2016 ausgeführt, liegen die Biomüllanlieferungen am 
Kompostwerk des Kreises im Sommerhalbjahr regelmäßig über der wöchentlichen 
Durchsatzkapazität. Um eine dauerhafte Qualität und genehmigungskonforme Verarbeitung 
der angelieferten Abfälle zu gewährleisten ist in den Jahren 2014 und 2015 eine 
Fremdvergabe von 3.000 t Bioabfällen durch den Kreisausschuss 2014 beschlossen worden. 
Diese Fremdvergabe führte dazu, dass das Kompostwerk trotz gestiegener Inputmengen 
genehmigungskonform arbeiten konnte. Da es auch im Jahr 2016 wieder zu Übermengen 
kommen wird, erfolgte seitens der Verwaltung im Januar 2016 eine Ausschreibung für die 
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Übernahme von 3.000 t Bioabfall im Zeitraum 18.04.16 bis 21.10.16. Hierdurch entstehen 
dem Kreis jährliche Kosten in Höhe von ca. 237.000,- €.  
 
 
Da in den nächsten Jahren nicht mit einer Verbesserung der Situation zu rechnen ist, muss 
nach Meinung unserer Fraktionen ein Weg gefunden werden, die momentanen Kosten, die 
durch Fremdvergabe verursacht werden, spürbar zu senken.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Schulte      gez. Reidt  
Andreas Schulte     Josef Reidt 
Fraktionsvorsitzender SPD    Fraktionsvorsitzender CDU 
 
 
 
gez. Uschmann     gez. Kolvenbach 
f.d.R. Lydia Uschmann    f.d.R. Bernd Kolvenbach 
Fraktionsgeschäftsführerin SPD   Fraktionsgeschäftsführer CDU 

 
 




